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2. Jahresbericht 19Bo/1981 

Nach der offiziellen Gründung des Instituts zur Geschichte 

der Arbeiterbewegung begann der eigentliche Aufbau des For­

schungsinstituts. Es galt, die günstigen Voraussetzungen 

dieses fächerübergreifenden Instituts der Ruhr-Universi­

tät inmitten einer Region, die durch die industrielle 

Entwicklung entscheidend geprägt ist, zu nutzen. 

Studien zur Lage der Arbeiterschaft, ihrer Organisationen 

und ihrer Stellung im System der industriellen Arbeits­

beziehungen sollen, auch aus vergleichender Perspektive 

zur internationalen Arbeiterbewegung, angeregt werden. 

"Die Notwendigkeit, die Geschichte der sozialen Bewegungen 

nicht nur in Deutschland, sondern in den führenden Indu­

striel ä ndern vor allem Westeuropas vergleichend zu unter­

suchen, entspringt der gegenwärtigen Erfahrung anwachsen­

der sozial- und wirtschaftspolitischer Interdependenz." 

(Hans Mommsen) 

I. Institut 

Oie Gründung des Instituts erfolgte zu Beginn zunehmender 

wirtschaftlicher Schwierigkeiten und des anhaltenden Trends 
vor allem in den geisteswissenschaftlichen Fakultäten der 
Hochschulen, Individualforschungen zu Lasten koopera-
tiver Forschungen in den Vordergrund der Planung 
zu stellen. Es ist so gesehen verständlich, daß 

die Arbeit des Instituts sich noch mehr oder weniger auf 

die Bibliothek konzentrierte und das zukünftige Forschungs­

profil sich erst schrittweise abzuzeichnen beginnt. 

Es konnten folgende Rahmenbedingungen geschaffen werden: 
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1. Die Institutsversammlung hat der Errichtung folgender 

Arbeitskreise zugestimmt, die mit den in Klammern ge­

nannten Forschungsvorhaben fortgefahren oder begonnen 

haben: 

a) Regionalgeschichte der Arbeiterbewegung 

Geplant ist zunächst eine Bibliographie zur Geschich­
te der Arbeiterbewegung des rheinisch-westfälischen 
Industrie ge biet es. Der I. Teil wird mit Unterstützung 
des Instituts zur Geschichte der Arbeiterbewegung von 
Herrn Dirk Jessen, Stipendiat der Hans-Säckler-Stif­
tung und vorübergehender Praktikant des DGB-Kreises 
Bochum, bearbeitet. Weitere Aktivitäten siehe3. 

b) Nachkriegsgeschichte der Arbeiterbewegung 

Es werden Promotionen in Anlehnung an das Institut 
zur Geschichte der Arbeiterbewegung bearbeitet, u. a.: 
Soziale Lage und Lebensweise der Industriearbeiter­
schaft in den Großst ä dten des Ruhrgebiets 1945 - 195o. 
(H. Mollenhauer) 

Prof. Dr. Dietmar Petzina und Prof. Dr. Friedrich Für­
stenberg betreuen folgendes Projekt: "Lebensverhäl t­
nisse, betriebliche Sozialstruktur und betriebliche 
Sozi al politik in der rheinisch-westfä lischen Eisen­
und Stahlindustrie nach dem 2. Weltkrie g (1945 bis 
etwa 1962)"4. 

c.)Vergleichende Geschichte der Arbeiterbewegung 

(Edition des Nachlasses Jules Humbert-Droz Bd. 2 u. 3, 
Prof. Dr. Bahne 1. Al tprojekt, s. Mbl. 5.) 

(Presseprojekt Dr. Alfred Eberlein; Altprojekt s. 
Nachruf Prof. Bahne.) 

(In Vorbereitung befindet sich ein Projekt "Ge­
schichte des Anarchismus", Prof. Dr. Gumbrecht2.) 

Das Institut hat ferner im Wintersemester 1981 eine Vor­

tragsreihe mit folgenden Themen durchgeführt: 

Lassalle - Ein roter Preuße? 
(Prof. Dr. s. Na' aman, Un iversität Tel Aviv) 

1 Vgl. s .. 17 u • . 18 
2 Vgl. s. 19 - 35 
3 Vgl. s. 14 
4 Vgl. s. 15 u"' 16 



- 9 -

Bismarcks preußisch-deutsGhe Politik und die politische 
Parteibildung der Arbeiterschaft. 
( Prof. Dr . w. Schieder, Universitä t Trier) 

Der preußische Machtstaat und die Arbeiterbewegung . 
(Dr. R. Geary , Universität Lancaster) 

Soz i aldemokrat ie und Nationalst aats gedanke i m Deutschen 
Kaiserreich. 
(Prof. Dr . H. U. Wehler, Universität Bielefeld) 

Di e Aufga ben der organi sierten Arbeiterbew eg ung im 
Sozialstaat der Bu ndesrepubli k. 
(Podiumsdiskussion~ Leitung: Prof . Dr. H. Mommsen, 
Universitä t Bochum) 

Ruhr-

Antimilita rism us und Soz i aldemokratie: Kar l Lieb­
knecht und die Wilhelmin ische AufrUstungspolitik . 
(D r . H. Tr o tnow , St i fterve rb and fUr die Deutsche Wissen­
s ch aft , Bad God e sber g ) 

P ~eußen i n de r Novemberrevolution . 
(P rof. Dr . R. RUrup, Technische Universit ä t Berli n ) 

Preu ß en - Bollwerk der Weimarer Rrlitik? 
( Pr of. Dr . H. Schulze, Freie Universität Berlin) 

Ausstellungen : 

Wi ders tan d und Verfolgung in Dortmund . 

Oktobe r -Revolution 1917. 

Zur Ges chichte der Ar beitersport- und Kulturbewegung 
des Ru hrg e biets 19oo - 19 33 (Wilhelm BUrger und die 
Oortmunder Arbeiter- Sport- und Kulturbe wegung) . 

Wec hselausstellungen wichtiger Neueingäng e . 

Publ i kat ion en: 

Friedemann, Peter: Institut zur Geschic hte der Arbei­
terbe wegung. ( Son derdruck au s dem Jahrbuch 198o der 
Ru hr-Unive rsitä t Boc hum) . 

Current Left and La bou r Pr e ss 1978 - 1981 • Hrsg. v. 
Inte rnational As soc i atio n of La bour History Inst itu­
t ions (IALHI). Redaktion : Peter Friedemann/Edgar Wa ng , 
Ru hr - Universität Boch um, Institut zur Geschichte der 
Ar beit erbewegung . 8ochum 1981. 
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Verzeichnis deutschsprachiger Periodika des 19. Jahr­
hunderts im Institut zur Geschichte der Arbeiterbewe­
gung. Hrsg. v. Peter Friedemann. Bearbeiter: Wiltrud 
Apfeld/Michael Moos. Bochum, Juli 1981. 

Der Beirat des Instituts unter dem Vorsitz von Otmar Günther 

hat zur finanziellen Unterstützung einen "Förderverein" 

(Verein zur Förderung der Erforschung der Geschichte der 

deutschen und internationalen Arbeiterbewegung e. v., 
Bochum) gegründet. 

Der Verein umfaßt 1o1 Mitglieder (Stand: 15. März 1982) . 

Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 

Otmar Günther 
Dr. Horst Föhr 
Walter Köpping 
Dr. Martin Martiny 
Ernst Dimmek 

1. Vorsitzender 
2. Vorsitzender 

Schatzmeister 

Dr. Rudolf Quast wurde zum Alterspräsidenten gewählt. 



II. Bibliothek 

J A H R E S S T A T I S T I K 1 9 8 o I 1 9 8 1 (1978) ( 19 79) 

~1978~ ~1979~ 198o 19B1 

1 • Zahl der Besucher/Be nutz er (6.o83) (4.939) 6. 1 2o 4.o8o 

davon Bochum ca. 45 % 
Auswärtige ca. 55 % 

2. Buchausleihe (7.4oo) (8.646) 8.639 6.o84 

3. Zahl der im Les es aal benutzten Bde. ( --) (2o.34o) 18.827 2o. 555 
(keine Zeitschriften) 

4. Ausg egebene Benutzerausweise ( --) (1.11o) 1. 1 79 1.45o I-' 
I-' 

5. Zugang 

~~ Bücher ~ ( 3.238) ~ (4 .278) ~ 7. 631 3. 1 3 3 
Zeitschriften 1 • 11 3 

6. Hergestellte Titelaufnahmen (1.81o) (2.8B8) 5. 9 29 4.319 

7. Zah l der Zeitschriftentitel ( --) ( --) 7. o 2o 7.981 

davon 1 aufende 3 21 256 

+ laufende Stadtteilzeitungen 76 

+ laufende Be triebszeitungen 7o 



B. Übernommene Bibliotheksbestände/Sammlungen: 
(z. T. durch Vermittlung des Beirats des Instituts) 

BDIC, Paris 
IISG, Amsterdam 
Arbejderbevaegelsens Arkiv, Kopenhagen 
Gulbenkian-Stiftung, Lissabon 
Stadtbibliothek Mönchengladbach 
Bibliothek des DGB, Düsseldorf 
Franz-Mehring-Gesellschaft, Köln 
Industrial Relations & Trade Union Collection (England) 
Sammlung Willy Hopmann 
Katholische Arbeitnehmer-Bewegun~ (KAB), Köln 
Bibliothek Hans Rothfels (teilw.) 
Zahlreiche private Buchspenden 

9. DFG-Projekt: 

Zeitschriftenergänzung und -beschaffung 

1o. Sonderaktionen in der Bibliothek 

1. Neubeschriftung der Monographien (Abänderung der vom IISG übernommenen Signaturen) 
2. Erweiterung des Schlagwortkatalogs 
3. Erweiterung des Organisationskatalogs 
4. Erweiterung des Biographischen Katal ogs 
s. Umstellung des Zeit schriftenkatalogs auf Titelaufnahmen 
6. Verfeinerung des Länderkatalogs 
7. Revision des Alphabetischen Katalogs (Buchstaben A - D) 
B. Aufstellung von Zeitschriftenlisten (Laufend gehaltene Periodika, Christ!. Arbei­

terzeitungen und -Zeitschriften, Stadtteilz eitungen, Anarchismuszeitschriften) 
9. Revision der Zeitschriftenausl age 
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